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Amt Temnitz        Walsleben, 01.08.2014 

- für die Gemeinde Temnitztal - 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 7. Gemeindevertretersitzung Temnitztal am 31.07.2014 in Küdow 

 
 
Beginn:  19:30 Uhr 
 
Ende:   21:15 Uhr 
 

Anwesenheit 

anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr Thomas Voigt 
Herr Bernd Fülster  
Herr Ulrich Jaap 
Herr Uwe Gräf 
Herr Manfred Mann 
Herr Siegfried Naumann 

Herr Michael Mann 
Frau Waltraut Schütte 
Herr Elmar im Brahm 
Herr Gerhard Linke 
Frau Jutta Bonk 
Frau Wichmann-Erlen  

 

 
Mitarbeiter der Verwaltung:   Frau Dorn, Herr Pieper  
 
Ortsvorsteher ohne Stimmrecht: Herr Masloch  
 
Gäste:     Mitglieder des Anglervereins Küdow-Lüchfeld e.V.  
                                                                Mitglieder der Bürgerinitiative „Keine neuen Windräder in der  
                                                                Temnitz-Region“  
 
Protokollführerin:   Frau Graf  
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil   
1.   Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Feststellung der Tagesordnung 
3.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen  
      gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzungen (22.05.2014 und  
      17.06.2014) 
4.   Bericht der Amtsdirektorin 
5.   Informationen des Bürgermeisters 
6.   Einwohnerfragestunde 
7.   Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
8.   Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 
II. Nichtöffentlicher Teil 
9.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen  
      die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.06.2014) 
10. Bericht der Amtsdirektorin 
11. Informationen des Bürgermeisters 
12. 0017/14 Grundstücksangelegenheit Garz Rotdornstraße 4 
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13. 0018/14 Auftragsvergabe, Erneuerung  Gehweg in Wildberg, Am Markt-Karlstraße,  
                          Ostseite  
14. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
15. Schließung der Sitzung 
 
 
I.  Öffentlicher Teil 
 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Voigt begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, die Gäste und die Mitarbeiter des Amtes. Er 
stellt fest, dass die Gemeindevertretung mit 6 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig 
sei.  
 
Herr Dietrich bedankt sich im Namen des Anglervereins Küdow-Lüchfeld e.V. bei der Gemeinde 
Temnitztal für die jährliche finanzielle Unterstützung und berichtet kurz über die Entstehung des 
Anglerheims und über die Verwendung der Gelder.    
 
 

TOP 2: Feststellung der Tagesordnung  

 
Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt. 
 
 

TOP 3: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle 
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten 
beiden Sitzungen (22.05.2014 und 17.06.2014) 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
22.05.2014. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

6 4 0   2 0  

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
17.06.2014. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

6 4 0   2 0  

 

TOP 4: Bericht der Amtsdirektorin 

 
Protokoll vom 22.05.2014  
 
- Ein Brief an die beratenden Ausschussmitglieder (die Wahl des Ortskirchenrates sei für ungültig 
erklärt worden) zur Problematik der Nutzung der Kirchen für weltliche Trauerfeiern sei vorbereitet. Die 
Gemeindevertreter sprechen sich für die Unterzeichnung durch die Amtsdirektorin aus.   
 
- Für die Ortsfeuerwehreinheit Küdow-Lüchfeld sei ein neues Fahrzeug beschafft worden. Es befände 
sich derzeit zum Einbau des Analogfunks in Kyritz.   
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- Eine Antwort auf den zweiten Brief an den Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg zum Entwurf 
des Regionalplans der Regionalen Planungsgemeinschaft liege vor. Darin werde betont, dass die 
Planungshoheit bei der Regionalen Planungsgemeinschaft Prignitz-Oberhavel liege und die 
Landesregierung keinen Einfluss auf die Planung nehmen könne.  
 
- Mit dem TuS Wildberg werde zur Klärung der Kostendeckung umgehend Kontakt aufgenommen.  
 
- Eventuell sei in Rohrlack nicht das Grundstück Dorfstr. 17 b sondern 15 a gemeint. Dies sei ein 
Grundstück der Gemeinde, erläutert Herr Pieper. Die Reparaturen übernehme die 
Immobilienverwaltung Reiser.   
 
Protokoll vom 17.06.2014  
 
- Im Amt Temnitz seien keine neuen Meldungen über vom Eichenprozessionsspinner befallene Bäume 
eingegangen.  
 
- Herr Pieper informiert, dass alle Maßnahmen, die im Haushalt 2014 eingestellt worden seien nach 
derzeitigem Stand auch umgesetzt würden:   

• Die Verlegung der Betonplatten in der Bergstraße, Wildberg könne eventuell von der Firma 
übernommen werden, die den Gehweg macht, ansonsten würde dies im Jahr 2015 erledigt.  

• Reparatur der Straße zum Dorfgemeinschaftshaus Wildberg und Regenentwässerung: Für die 
Pflasterung seien 9.000,00 € eingestellt. Für die Variante Regenentwässerung liege eine 
Kostenschätzung über 22.800,00 € vor. Die Entwässerung müsse unbedingt gemacht werden. 
Die im Haushalt eingestellten Mittel von 16.000,00 € nicht aus, der fehlende Betrag könne 
jedoch gedeckt werden.  

• Der Wanderweg in Wildberg werde zur Entwässerung verrohrt.  

• Die Wippe für den Spielplatz Kerzlin sei bereits da. In Rohrlack werde eine Doppelwippe 
aufgestellt und die Tischtennisplatte gerichtet.  

 
Auf Anfrage von Herrn Jaap und Herrn Mann erklärt Frau Dorn, dass 2013 zur Nutzung der 
Dorfgemeinschaftshäuser eine Entgeltbefreiung für die Kirche nicht beschlossen worden sei. Alle 
vorherigen Absprachen seien mit diesem Beschluss nichtig. Herr Fülster schlägt vor, mit einem 
Beschluss über die Entgeltbefreiung zu warten, bis eine Antwort der Kirche zur Nutzung für weltliche 
Trauerfeiern vorliege.  
 
Herr Gräf habe das Problem mit dem Nichtrasenmähen des Grünstreifens im Rohrlackkreis 
vorgetragen. Dort sei Kritik auch an dem Gemeindegrundstück geäußert worden.  
 
 

TOP 5: Informationen des Bürgermeisters  

 
- Herr Michael Mann habe letzte Woche geheiratet und Herr Voigt habe stellvertretend für die 
Gemeinde Temnitztal gratuliert und ein Präsent übergeben. Die Repräsentationssatzung sollte 
dahingehend ergänzt werden.  
 
- Herr Voigt habe die Ausstellung mit Fotografien von Garz bei Herrn Zajons besucht. Herr Zajons lädt 
weitere Besucher ein.  
 
- Am Sonntag habe Herr Voigt die Abschlussvorstellung des einwöchigen Gauklercamps in der Schule 
Walsleben besucht.  
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- Herr Voigt teilt mit, dass er zum Regionalrat seiner Fraktion im Kreistag gewählt worden sei.  
 

TOP 6: Einwohnerfragestunde 

 
Frau Walter-Ris stellt die Bürgerinitiative „Keine neuen Windräder in der Temnitz-Region“ vor. Die 
Bürgerinitiative setze sich für die Eindämmung des massiven übermäßigen Baus von Windrädern ein. 
Sie bittet die Gemeindevertretung um die Finanzierung eines ornithologischen Gutachtens. Ein solches 
Gutachten könne ein wichtiger Faktor zur Verhinderung des Baus von Windrädern sein.  
Frau Dorn erklärt, dass 2013 im Zuge der Erstellung des B-Plans diese Flächen ornithologisch 
untersucht worden seien und eine artenschutzrechtliche Beeinträchtigung nicht gesehen werde. Dieses 
Gutachten, welches vom Büro Ellmann & Schulze erstellt worden ist, sei von der Gemeinde Temnitztal 
in Auftrag gegeben und öffentlich diskutiert worden. Auch für die Flächen zwischen Rohrlack und 
Wildberg sei danach nicht mit bedeutenden artenschutzrechtlichen Beeinträchtigungen zu rechnen. 
Herr Voigt sieht auf dieser Seite eine kulturhistorische Landschaft.  
 
Die Gemeinde Temnitztal habe noch mehr potentielle Flächen für Windkraftanlagen, nicht nur 
Rohrlack/Wildberg, stellt Frau Dorn weiter klar. Es gehe um die gesamte Temnitzregion.  
 
Frau Walter-Ris fragt an, ob die Schilder gegen das Bombodrom jetzt gegen die Windräder genutzt 
werden könnten, z.B. mit dem Titel „Windenergie in Maßen nicht in Massen“. Die Bürgerinitiative würde 
die Umsetzung des Vorhabens übernehmen. Die Schilder gehörten der Gemeinde, antwortet                
Herr Voigt und könnten genutzt werden.  
 
Frau Dorn schlägt vor, dass die Bürgerinitiative auch Sitzungen anderer Gemeindevertretungen 
besucht, um dort ihr Anliegen vorzubringen und die Bürger zu aktivieren.  
 
 

TOP 7:  Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

 
Herr Fülster erkundigt sich nach der Wegenutzung durch die Windradbetreiber. Frau Dorn antwortet, 
dass der Vertrag noch nicht fertig sei und es in der nächsten Sitzung mehr Informationen dazu gäbe.  
 
Herr Fülster fragt weiter nach dem Stand der Ausgleichsmaßnahmen. Die Gemeinde wolle nicht 
verhandeln, hält Herr Voigt fest.  
 
Herr Naumann spricht an, dass der Graben am Eichengrund in Wildberg verfüllt werden müsste. Herr 
Pieper rät davon an, da an dem Graben die Entwässerung der anliegenden Eigentümer angeschlossen 
sei.  
 
Herr Gräf fragt, ob Bürger das abgebrochene Holz (z.B. durch Sturm) von Bäumen nutzen könnten. Es 
könne bei kommunalen Bäumen ein Antrag an die Amtsverwaltung zum Ankauf des Holzes gestellt 
werden, antwortet Herr Pieper (Hartholz: 15,00 €/m³, anderes Holz: 8,00 €/m³).  
 
An der Linde im Barsikower Weg in Rohrlack sei ein großer Ast abgebrochen, berichtet Herr Gräf. Der 
Ast werde beim nächsten Baumschnitt entfernt, teilt Herr Pieper mit.  
 
Her Gräf spricht die Geschwindigkeit der Landmaschinen auf der Dorfstraße in Rohrlack an. Hier sollte 
das Gespräch mit den Landwirten gesucht werden, meint Herr Voigt. Frau Dorn stellt klar, dass sich 
jeder grundsätzlich an die Straßenverkehrsordnung halten müsse, ggf. sei die Polizei oder der 
Revierpolizist zu informieren.  
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Aufgrund der aktuellen Straßensperrung in Richtung Kyritz nutzen viele Autofahrer den Plattenweg 
nach Nackel, teilt Herr Gräf mit. Dieser Weg dürfe von jedem genutzt werden, erwidert Herr Pieper.  
 
Auf Anfrage von Herrn Gräf erläutert Herr Pieper, dass die Neue Straße in Rohrlack mit 
Bürgerbeteiligung ausgebaut werden könnte. Es gäbe hier ca. 8 Anwohner. Die Bürgerbeteiligung liege 
zum Teil bei 90 % und die Kosten bei ca. 200.000 – 240.000 Euro.   
 
Frau Dorn teilt auf Anfrage von Herrn Gräf zum aktuellen Stand des Radwegenetzes mit, dass dazu in 
einer der nächsten Sitzungen konkreter diskutiert werde.  
 
Herr Jaap bittet, das Holz der Rundbank auf dem Spielplatz hinter dem Sportplatz in Wildberg instand 
zu setzen.  
 
Herr Masloch merkt an, dass die Bänke vor dem Dorfgemeinschaftshaus in Vichel lasiert werden 
müssen.  
 
 

TOP 8:  Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 

 
Ende öffentlicher Teil: 20:55 Uhr 
 
 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP 9: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle 
Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der 
letzten Sitzung (17.06.2014)   

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
am 17.06.2014.  
 
 

TOP 10:  Bericht der Amtsdirektorin 

 
Frau Dorn macht Ausführungen. 
 
 

TOP 11: Informationen des Bürgermeisters  

 
Keine Anmerkungen.  
 
 

TOP 12: 0017/14 Grundstücksangelegenheit Garz Rotdornstraße 4 

 
Beschluss: 
Die Gemeinde Temnitztal erteilt dem Käufer des Flurstückes 317, der Flur 3, der Gemarkung Garz die 
Vollmacht, das Grundbuch von Garz mit einer Grundschuld zu belasten.  
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TOP 13: 0018/14 Auftragsvergabe, Erneuerung  Gehweg in Wildberg, Am Markt -
Karlstraße, Ostseite  

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Temnitztal beschließt, den Auftrag für die „Erneuerung des Gehweges in 
Wildberg, Am Markt-Karlstraße, Ostseite“, dem Unternehmen K. Ströhmann aus Kerzlin zu erteilen.  
 
 

TOP 14:  Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

 
 

TOP 15:  Schließung der Sitzung 

 
Ende nichtöffentlicher Teil: 21:15 Uhr 
 
 
 

 

Garz, 05.09.2014 
 
 

Walsleben, 19.08.2014  
 

gez. Voigt  
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

gez. Graf  
Protokollführerin 


